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Unna, 27. April 2026 

Prüfauftrag: Ausbau des digitalen Angebots in kreiseigenen Warte- und 

Aufenthaltsbereichen 
 
Sehr geehrter Herr Landrat, 
die Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN stellt den nachfolgenden Antrag und bittet um 
Beratung und Beschlussfassung im Ausschuss für Digitalisierung am 11.05.2026. 
 

Beschlussvorschlag 

Der Ausschuss für Digitalisierung beauftragt den Landrat zu prüfen, ob und in welcher Form 
der Kreis Unna in seinen öffentlichen Warte- und Aufenthaltsbereichen ein eigenständig 
betriebenes WLAN-Angebot einrichten und dauerhaft sicherstellen kann. Im Einzelnen soll 
geprüft werden: 

1. Welche technischen und organisatorischen Voraussetzungen wären für ein 
eigenständig durch den Kreis betriebenes WLAN-Angebot in den relevanten Bereichen 
erforderlich? 

2. Welche Kosten wären damit verbunden, einschließlich Einrichtung, Betrieb und 
Wartung? 

3. Welche Fördermöglichkeiten stehen hierfür auf Landes- oder Bundesebene zur 
Verfügung? 

4. Wie kann eine Koexistenz mit oder ein geordneter Übergang vom bestehenden 
Freifunk-Angebot gestaltet werden? 
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Begründung 

In den kreiseigenen Liegenschaften wird derzeit in Warte- und Aufenthaltsbereichen ein 
kostenfreier WLAN-Zugang über das Freifunk-Netzwerk angeboten. Freifunk ist eine 
bürgerschaftliche Initiative, die auf ehrenamtlichem Engagement und gemeinnützigen 
Strukturen basiert und in vielen Kommunen wertvolle Pionierarbeit für offene digitale 
Infrastruktur geleistet hat. Dieses Engagement verdient ausdrückliche Anerkennung. 

Das Angebot wird von Bürgerinnen und Bürgern gut angenommen und hat sich als fester 
Bestandteil der Serviceinfrastruktur des Kreises etabliert. Gerade zu Stoßzeiten, wenn viele 
Personen gleichzeitig die Verbindung nutzen, stößt das Netzwerk jedoch zunehmend an seine 
Kapazitätsgrenzen. Um dieses Erfolgsmodell dauerhaft zu erhalten und der wachsenden 
Nachfrage gerecht zu werden, bedarf es einer leistungsstärkeren Lösung. Bürgerinnen und 
Bürger nutzen Wartezeiten heute selbstverständlich, um Online-Verwaltungsangebote zu 
nutzen, Informationen abzurufen oder in Kontakt zu bleiben. Ein leistungsfähiges WLAN-
Angebot ist daher nicht mehr nur ein Komfortmerkmal, sondern ein Beitrag zur digitalen 
Teilhabe. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 

 
Michael Rotthowe   
Fraktionsvorsitzender 
 
 


